
Burgstraße 18
67659 Kaiserslautern

fon: 	 +49 631 365 294 0
fax:	 +49 631 365 296 9

mail:	 info@burg-kl.de
web:	 http://burg-kl.de

Öffnungszeiten  
der Schulverwaltung: 

Mo-Do:	 07:00-15:00 Uhr
Fr:	 07:00-13:00 Uhr

Informationen 
zum 1. Halbjahr 2026/27

Terminplan des BurgGymnasiumsWir sind UNESCO-Projektschule
Tag(e) am / von... ...bis Ereignis

Mo 10. Aug. 1. Schultag 2026/27; Empfang Jgst. 5: ab 8:00 Uhr in der Aula
Mo-Mi 17. Aug. 19. Aug. Jgst. 5: Busschulung
Mi-Fr 19. Aug. 21. Aug. Jgst. 5-13: Fotoaktion
Mo-Mi 24. Aug. 26. Aug. SV-Tage
Mo 24. Aug. Jgst. 5, 7, 9, 11: Elternabend: Wahl der Klassenelternsprecher:innen (18.30 Uhr)
Mo 24. Aug. Jgst. 8: Elternabend Skifreizeit (18:30 Uhr)
Mi-Fr 26. Aug. 28. Aug. Jgst. 7: Medienworkshops
Mi 26. Aug. Jgst. 11-13: Tag der Chemie
Mi 26. Aug. Jgst. 6+7: Elternabend "Digitale Lebenswelten" (18:30 Uhr)
Do 27. Aug. Ehrung der Preisträger (13:30, Aula)

Di 1. Sep. Gesamtkonferenz (13:30)
Do 3. Sep. Wandertag
Do 10. Sep. Jgst. 7-13: SpardaSurfSafe
Fr 18. Sep. Jgst. 10-13: Schülerinnentag an der RPTU
Mo 21. Sep. Jgst. 7: CITY Hacker School
Sa 26. Sep. Schach Jugend-Grand-Prix
Mi 30. Sep. GirlsGoPhysics-Tag (RPTU)

Do 1. Okt. BurgShow (19:00 Uhr)
Mo-Fr 5. Okt. 16. Okt. Herbstferien
Mo-Mi 19. Okt. 21. Okt. Jgst. 13: Studienfahrt nach Weimar
Mo 19. Okt. Jgst. 11: Meldung der Praktikumsplätze
Di 20. Okt. Jgst. 5-8: Fußballturnier
Mi 21. Okt. Jgst. 9-13: Fußballturnier
Fr+Sa 30. Okt. 31. Okt. Informationstage

Fr 6. Nov. Jgst. 13: Zentrale Leistungsfachklausur in Englisch
Di 10. Nov. Jgst. 13: Zentrale Leistungsfachklausur in Französisch

Do 3. Dez. Weihnachtskonzert (19:00 Uhr, Stiftskirche)
Fr 18. Dez. Jgst. 5-12: Ende der schriftl. Überprüfungen
Mo-Fr 23. Dez. 8. Jan. Weihnachtsferien
Januar
Mo 11. Jan. 1. Schultag 2027
Mo+Di 11. Jan. 12. Jan. Jgst. 13: Unterricht nur in den Leistungskursen
Mi 13. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Deutsch
Fr 15. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Englisch
Mo-Do 18. Jan. 28. Jan. Jgst. 11: Betriebspraktikum
Mo 18. Jan. Jgst. 13: Abiturprüfung in Erdkunde, Geschichrte, Sozialkunde
Mo 18. Jan. Jgst. 10: Informationsabend zur MSS (19:00 Uhr, Aula)
Mi 20. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Mathematik
Mi 20. Jan. Jgst. 5-12: Zeugniskonferenzen
Fr 22. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Biologie
Mo 25. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Französisch
Mo 25. Jan. Jgst. 13: Abiturprüfung Informatik
Di 26. Jan. Jgst. 8: ProFamilia
Mi 27. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Physik
Do 28. Jan. Jgst. 8: ProFamilia
Fr 29. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Chemie
Fr 29. Jan. Abwahl der Wahlfächer und freiwillige Fächer (letztmöglicher Termin)
Fr 29. Jan. Jgst. 5-12: Ausgabe der Halbjahreszeugnisse

Mo-Mi 1. Feb. 3. Feb. Probentage Musik
Mo 1. Feb. Jgst. 13: Wiederaufnahme des Unterrichts
Di 2. Feb. Jgst. 8: ProFamilia
Do 3. Feb. Jgst. 8: ProFamilia
Fr 5. Feb. Jgst. 12: spätester Termin zur Anmeldung einer Facharbeit
Mo 8. Feb. Beweglicher Ferientag (Rosenmontag)
Di 9. Feb. Beweglicher Ferientag (Faschingsdienstag)
Mi 10. Feb. Beweglicher Ferientag
Do 11. Feb. Beweglicher Ferientag
Fr 12. Feb. Ausgleichstag (unterrichtsfrei)
Sa-Fr 13. Feb. 19. Feb. Jgst. 8: Skifreizeit (Gruppe 1: 8b/8d)
Mo-Mi 15. Feb. 17. Feb. Jgst. 11: Reflexionstage
Mi+Do 17. Feb. 18. Feb. Anmeldetage (14:00 - 18:00 Uhr)
Sa-Fr 20. Feb. 26. Feb. Jgst. 8: Skifreizeit (Gruppe 2: 8a/8c)
Mi 24. Feb. Jgst. 9: Tag der Berufs- und Studienorientierung
Mi 24. Feb. Jgst. 9+12: Elternabend TSBO
Do 25. Feb. Jgst. 13: Zeugniskonferenz (13:30 Uhr)
Fr 26. Feb. Jgst. 12: Tag der Berufs- und Studienorientierung

Di 2. Mrz. Jgst. 13: Letzter Unterrichtstag
Mi 3. Mrz. Jgst. 13: Ausgabe der Zeugnisse / Noten schriftl. Abitur (Beratung)
Do 4. Mrz. Jgst. 13: Festlegung der Prüfungsfächer für die mündl. Prüfung
Di 9. Mrz. Mathe ohne Grenzen
Do+Fr 11. Mrz. 12. Mrz. Jgst. 13: Mündliches Abitur; unterrichtsfrei für die Jgst. 5-12
Mo 15. Mrz. Jgst. 5-12: Sportturnier (SV)
Fr 19. Mrz. Jgst. 6-10: Antrag auf freiwilligen Rücktritt
Fr 19. Mrz. Ausgabe der Abiturzeugnisse (16:00 Uhr, FH-Mensa)
Mo-Fr 22. Mrz. 2. Apr. Osterferien

Mo-Fr 5. Apr. 9. Apr. Jgst. 12: Studienfahrt 
Mo-Mi 5. Apr. 7. Apr. Jgst. 10: UNESCO-Fahrt
Mo 5. Apr. Jgst. 9: Meldung der Praktikumsplätze
Do 8. Apr. Känguru-Wettbewerb
Mo-Mi 12. Apr 14. Apr. Jgst. 5: Teamtage 
Mo-Mi 19. Apr. 21. Apr. Jgst. 5: Teamtage
Di 20. Apr. Jgst. 6-11: Versand "Blaue Briefe"
Mi 28. Apr. Jgst. 8-10: Demokratietag
Fr 30. Apr. Jgst. 6: Ende der schriftlichen Überprüfungen

Mo 03. Mai Jgst. 5+6: Infoveranstaltung 2. FS und Bili (18:30 Uhr)
Do+Fr 06. Mai 07. Mai Feiertag (Christi Himmelfahrt) und beweglicher Ferientag
Mo 10. Mai Jgst. 5-8: Abschluss Wahl 2. FS, Bili und Wahlfächer 7-9
Fr 14. Mai Jgst. 5, 7-12: Ende der schriftlichen Überprüfungen
Fr 14. Mai Jgst. 12: Abgabe der Facharbeit
Fr 14. Mai Studieninformationstag RPTU
So+Mo 16. Mai 17. Mai Pfingstsonntag und Pfingstmontag
Di 18. Mai Sommerkonzert (19:00 Uhr, Fruchthalle)
Fr 21. Mai Antrag auf Versetzung in besonderen Fällen u. freiwilliges Wiederholen (§77(4))
Mo 24. Mai Jgst. 6: Zeugniskonferenzen
Do+Fr 27. Mai 28. Mai Feiertag (Fronleichnam) + beweglicher Ferientag

Sa 5. Jun. Expertentag (9:00 - 12:00, Aula)
Mo 7. Jun. Jgst. 6: Zeugnisausgabe
Di 8. Jun. Kennenlernnachmittag neue 5. Klassen
Mo-Do 14. Jun. 24. Jun. Jgst. 9: Betriebspraktikum
Di 15. Jun. Jgst. 5, 7-12: Zeugniskonferenzen
Mi-Fr 16. Jun. 18. Jun. Projekttage
Sa 19. Jun. Präsentationstag der Projekttage
Fr 25. Jun. Jgst. 5, 7-12: Ausgabe Jahreszeugnisse
Mo-Fr 28. Jun. 6. Aug. Sommerferien

Mo 9. Aug. 1. Schultag 2027/28; Empfang Jgst. 5

Terminliste für das Schuljahr 2026/27                               Stand: 30.07.2026

August

September

Oktober

November

Dezember

August

Februar

März

April

Mai

Juni

Den aktualisierten Terminplan 
finden Sie auf der Homepage 
unter „Kalender“.

1. Preis beim Wettbewerb “Notre-Histoire –
Unsere Geschichte – Bertrand Herz” des Institut français
Zu Beginn des Schuljahres 2025/26 startete unser ge-

meinsames Projekt des Französisch-LK (MSS11) und des 

Geschichte-Bilingual-GK (MSS 12) des BurgGymnasiums 

in Kooperation mit Schülerinnen und Schülern des Collège 

Jean Bouin aus unserer Partnerstadt Saint-Quentin. Hier-

bei handelte es sich um eine Verknüpfung von Geschichte 

und französischer Sprache, was wir in Form eines franzö-

sischen Comics, einer sogenannten “Bédé”, zum Ausdruck 

brachten. Der Comic stellte das Schicksal zweier jüdischer 

Familien aus Kaiserslautern und Saint-Quentin zur Zeit 

des Nationalsozialismus dar. Neben einer Ausstellung im 

Rathaus Kaiserslautern, reichten wir unser Projekt außer-

dem beim Wettbewerb “Notre-Histoire – Bertrand Herz” 

vom Institut français ein und haben gewonnen. Am 28. 

Mai 2026 fuhren wir nach Paris, um unseren 1. Preis, ei-

nen Empfang im Außenministerium (Ministère des affaires 

étrangères), gemeinsam mit Monsieur Bressolles und den 

französischen Schülerinnen und Schülern, entgegenzuneh-

men. Es erwartete uns ebenfalls Olivier Herz, der Sohn von 

Bertrand Herz, nach welchem der Wettbewerb benannt ist. 

Bertrand Herz musste mit 14 Jahren zur Zeit des NS-Regimes 

Zwangsarbeit im Konzentrationslager Buchenwald leisten 

und  konnte  nach  Ende  des  Krieges lebend  daraus  ent-

kommen. Auch Jahre danach setzte er sich weiterhin 

für das Gedenken an NS-Verbrechen ein und gab seine Ge-

schichte an seinen Sohn weiter. Anschließend besuchten 

wir gemeinsam die bekannte Gedenkstätte “Mémorial de la 

Shoah“ und hörten gespannt zu, wie Olivier Herz von sei-

nem Vater berichtete und unser Projekt lobte. Es war ein 

sehr eindrucksreicher Tag, der uns von unseren mitwirken-

den Lehrkräften Frau Kernec‘h und Herrn Grünewald sowie 

Frau Günther vom Institut français und Madame Klejman 

vom Verein Convoi 77 beschert wurde und der uns noch 

lange im Gedächtnis bleiben wird. Unser erster Platz zeich-

net die gute Zusammenarbeit beider Gruppen und das ge-

meinsame Engagement der Lehrkräfte sowie Schülerinnen 

und Schülern aus, weshalb alle, die daran mitgewirkt haben, 

sehr stolz sein können! 

                                                                     Victoria Alt (MSS 12)

Rüdiger Schneble
Schulleiter 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

liebe Schülerinnen und Schüler,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

ich hoffe, Sie alle hatten erholsame Sommerferien und starten nun 

mit neuer Energie in das Schuljahr 2026/2027 am BurgGymnasium. 

Es ist mir eine große Freude, Sie und Euch alle wieder zum Schulstart 

begrüßen zu dürfen. Ein ganz besonders herzliches Willkommen rich-

te ich an unsere neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler sowie 

an alle Schülerinnen und Schüler, die in den höheren Jahrgangsstu-

fen frisch zu unserer Schulgemeinschaft gestoßen sind.

Hinter den Kulissen wurden bereits wichtige personelle Weichen für 

die SV-Arbeit gestellt. Aus den Wahlen gingen Oliver Geißler als neuer 

Schülersprecher und Finnja Scheel als seine Stellvertreterin hervor. 

Zu diesem Erfolg gratuliere ich den beiden ganz herzlich! Ein eben-

so herzlicher Dank geht an das scheidende Team, Emma Mägel und 

Yvette Ukiri, für seinen großartigen Einsatz in den vergangenen Mo-

naten. Auch bei den Verbindungslehrern gab es personelle Verände-

rungen: Wir danken Herrn Thorsten Müller, der dieses Amt drei Jahre 

lang hintereinander mit großem Einsatz ausgeübt hat sowie Herrn 

Moritz Höh für sein zweijähriges Engagement in der SV-Begleitung. 

Als neue Verbindungslehrerin bzw. als neuen Verbindungslehrer 

dürfen wir nun Frau Iphigenie Xenitidou-Müller und Herrn Thomas 

Hofmann in ihrer neuen Funktion begrüßen. Ich bin mir sicher, dass 

wir die erfolgreiche Arbeit in bewährter Weise fortführen werden.

Zum neuen Schuljahr gibt es einige Veränderungen im Kollegium. 

So freue ich mich sehr, dass wir drei neue Lehrkräfte im Wege der 

Versetzung am BurgGymnasium begrüßen dürfen: Frau Constanze 

Schmidt mit den Fächern Französisch, evangelische Religion und La-

tein, Herrn Sebastian Radermacher mit den Fächern Latein und evan-

gelische Religion sowie Herrn Marco Steil mit den Fächern Sport und 

Biologie. Verlängert werden konnten erfreulicherweise die Verträge 

unserer Vertretungskräfte, Herrn Martin Hoffmann (Bildende Kunst) 

und Herrn Tobias Gampfer (Sport und Erdkunde). Mit Herrn Hassel-

bach konnten wir zudem eine weitere Vertretungskraft für das kom-

mende Schuljahr gewinnen, der uns im Fach Mathematik verstärkt. 

Ich wünsche allen neuen Kolleginnen und Kollegen einen guten Start 

ins neue Schuljahr. Wo es neue Gesichter gibt, müssen wir uns lei-

der auch von vertrauten Kräften verabschieden. Ein ganz besonderer 

Meilenstein war dabei der Abschied von Pfarrerin Frau Charlotte Am-

borst, die wir nach sage und schreibe 30 Jahren engagierter Tätigkeit 

an unserer Schule in den wohlverdienten Ruhestand entlassen durf-

ten. Verabschieden mussten wir leider auch Herrn Franz Trinkaus, 

der an ein Gymnasium in Ramstein versetzt wurde. Zudem mussten 

wir uns zum Schuljahresende von Herrn Moritz Höh, Frau Lore Löffler, 

Herrn Meiko Volz sowie von Herrn Francesco Marino verabschieden, 

der sein Referendariat vorzeitig beendet hat. Wir danken allen sehr 

für ihr Engagement und die treu geleistete Arbeit.

Um den Informationsfluss zwischen Schule und Elternhaus auch 

weiterhin schnell und unkompliziert zu gestalten, setzen wir auch in 

diesem Jahr auf die Kommunikation via Sdui. Die wichtigsten Ter-

mine, organisatorischen Hinweise und spannende Einblicke in unser 

Schulleben haben wir zudem in diesem Elternbrief für Sie zusammen-

gefasst. Ich wünsche uns allen – Ihnen, liebe Eltern, Euch, liebe Schü-

lerinnen und Schüler, und auch unserem gesamten Kollegium – dass 

der Schwung der Ferien noch lange anhält und freue mich auf ein 

gutes, produktives und erfolgreiches gemeinsames Schuljahr.

Mit freundlichen Grüßen

Neue Gesichter –  neues Konzept für die Sucht- und Drogenprävention
Themen wie die Legalisierung von Cannabis, attraktiv ge-

staltete E-Zigaretten und Vapes sowie der zunehmende und 

oft unreflektierte Umgang mit digitalen Medien stellen die 

Präventionsarbeit vor neue Herausforderungen. Als neue 

Suchtpräventionsbeauftragte des BurgGymnasiums ist es 

uns ein wichtiges Anliegen, nicht mit Verboten oder erhobe-

nem Zeigefinger zu arbeiten. Stattdessen möchten wir un-

sere Schülerinnen und Schüler dabei unterstützen, Risiken 

frühzeitig zu erkennen, verantwortungsbewusste Entschei-

dungen zu treffen und sich bei Bedarf vertrauensvoll Hilfe 

zu holen. In den einzelnen Klassenstufen setzen sich die 

Schülerinnen und Schüler im Klassenverband altersgerecht 

und kritisch mit Themen wie Zigaretten, Vapes, Snus und 

Alkohol auseinander. Ziel ist es, für die gesundheitlichen 

und sozialen Folgen eines Konsums zu sensibilisieren, die 

persönliche Resilienz zu stärken sowie Raum für Fragen, 

Austausch und Diskussionen zu schaffen. Ein offenes und 

vertrauensvolles Gesprächsklima ist uns dabei besonders 

wichtig. Unterstützt wird unsere Präventionsarbeit durch 

die Fachstelle Release – Sucht- und Drogenprävention Kai-

serslautern. Den Auftakt bildet in der Jahrgangsstufe 5 das 

Thema Mediennutzung und Mediensucht. Gerade in die-

sem Bereich ist uns eine enge Zusammenarbeit mit Ihnen 

als Eltern und Erziehungsberechtigten besonders wichtig. 

Gemeinsam möchten wir die Kinder dabei begleiten, einen 

verantwortungsvollen und gesunden Umgang mit digitalen 

Medien zu entwickeln. Wir freuen uns auf eine vertrauens-

volle Zusammenarbeit mit Ihnen, um unsere Schülerinnen  

und Schüler auf ihrem Weg zu einem verantwortungsbe-

wussten und gesunden Umgang mit den vielfältigen Her-

ausforderungen des Alltags zu begleiten und zu stärken. 

Frauke Kollinger,

Iphigenie Xenitidou-Müller

(Suchtpräventions-

beauftragte)



Schulversäumnisse, Freistellungen, Krankmeldungen
Bitte sorgen Sie als Eltern dafür, dass Ihre Kinder ihrer Ver-

pflichtung zum Besuch der Schule nachkommen. Falls Ihr 

Kind verhindert ist, am Unterricht oder an für verbindlich 

erklärten Schulveranstaltungen teilzunehmen, benachrich-

tigen Sie bitte die Schule am gleichen Morgen vor 7:45 Uhr 

über die bei Sdui bereitgestellte Funktion „Abmeldungen“. 

Die Klassenleitung wird im Anschluss über das Sekretariat 

informiert. Geben Sie Ihrem Kind, wenn es wieder die Schule 

besucht, eine schriftliche Entschuldigung mit. Unser Sekre-

tariat ist ab 7:00 Uhr besetzt. Befreiungen vom Unterricht 

und Beurlaubungen sind grundsätzlich von den Erziehungs-

berechtigten (ab 18 Jahre von den Schülerinnen und Schü-

lern selbst) rechtzeitig vorher schriftlich zu beantragen. Bei 

Versäumnis von Nachmittagsunterricht ist in gleicher Weise 

wie bei Vormittagsunterricht eine schriftliche Begründung 

erforderlich. Versäumen Schülerinnen bzw. Schüler in der 

MSS eine Kursarbeit, so wird zur Auflage gemacht, sich vor 

7:45 Uhr telefonisch – mit Hinweis auf die anstehende Ar-

beit – krankzumelden (bei Minderjährigen durch die Eltern). 

Grundsätzlich ist vor allem bei hohen Fehlzeiten zu beach-

ten, dass von schulischer Seite Attestpflicht verhängt wer-

den kann. In einem solchen Fall sind diese an das Entschul-

digungsbuch zu heften – zusätzlich zur Entschuldigung bei 

der Stammkursleitung. Ohne ausreichende Entschuldigung 

versäumte Kursarbeiten werden als Leistungsverweigerung 

betrachtet und mit Null Punkten bewertet. Bei Unterrichts-

versäumnissen, die sich erst im Laufe eines Unterrichtsta-

ges ergeben, bitten wir folgende Regelung zu beachten: Die 

Schülerinnen und Schüler melden sich persönlich sowohl 

bei der Lehrkraft der laufenden Stunde (vgl. Hausordnung 

5.1) als auch im Sekretariat ab. Für versäumte Stunden ist 

eine schriftliche Entschuldigung nachzureichen. Beurlau-

bungen vom Unterricht oder sonstigen Schulveranstaltun-

gen sind nur aus dringenden Gründen zulässig und müssen 

rechtzeitig vorher schriftlich beantragt werden. Die Schule 

kann für Folgen der Beurlaubung keine Verantwortung über-

nehmen, d.h., der versäumte Stoff muss selbständig nach-

gearbeitet werden. Der Antrag auf Beurlaubung für eine Un-

terrichtsstunde ist an die jeweilige Lehrkraft, bei bis zu drei 

Unterrichtstagen an die Klassen- oder Stammkursleitung 

und bei mehr als drei Tagen an den Schulleiter zu richten. 

Beurlaubungen unmittelbar vor und nach den Ferien sollen 

laut Schulordnung nicht ausgesprochen werden. Aus zwin-

genden Gründen (z.B. notwendiger Kuraufenthalt) kann der 

Schulleiter Ausnahmen gestatten.

Infektionsschutz
Um im Falle einer Infektionskrankheit einen wirksamen 

Schutz gegen die Weiterverbreitung der Krankheit in der 

Schule zu gewährleisten, teilen Sie uns bitte unverzüglich 

mit, wenn Ihr Kind erkrankt sein sollte. Informationen zum 

Infektionsschutzgesetz finden Sie auch auf der Internetsei-

te der ADD unter www.add.rlp.de, Rubrik: Schulen.

Mitteilungen der Schulleitung

Tipp: Entschuldigungsschreiben
Im Downloadbereich unserer Homepage finden Sie ein For-

mular zur Vereinfachung der Entschuldigungen unserer 

Schülerinnen und Schüler, das von den Erziehungsberechti-

gen ausgedruckt und ausgefüllt bei der Klassenleitung am 

ersten Tag der Wiederaufnahme des Unterrichts abzugeben 

ist. Bitte beachten Sie, dass grundsätzlich eine morgendli-

che Abmeldung über Sdui ein Entschuldigungsschreiben 

nicht ersetzt. 

Freiwilliges Zurücktreten in die nächstniedere Klassenstufe
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 6-10 können 

laut Übergreifender Schulordnung § 44 aus wichtigem Grund 

(längere Krankheit, Schulwechsel infolge Änderung des 

Wohnsitzes, besondere Schwierigkeiten in der Entwicklung 

etc.) einmal in die nächstniedere Klassenstufe zurücktreten. 

Das Zurücktreten kann bis zum letzten Unterrichtstag vor 

den Osterferien von den Eltern über die Klassenleitung be-

antragt werden. 

Mitteilungen an die Eltern über die Gefährdung der Versetzung 
Am 20. April 2027 werden die sogenannten „Blauen Brie-

fe“ verschickt. Laut Übergreifender Schulordnung § 77 (3) 

werden diese Mitteilungen an die Eltern versandt, wenn erst 

während des zweiten Schulhalbjahres eine Gefährdung der 

Versetzung festgestellt wird. Bitte kontaktieren Sie dann die 

Lehrkraft des Faches, in dem Ihr Kind gefährdet ist, um ge-

meinsam zu beraten, was zur Verbesserung der Leistungen 

Ihres Kindes getan werden kann.

Abwahl eines Wahlfaches
Laut Übergreifender Schulordnung § 35 (4) ist die Abmel-

dung vom Unterricht in einem Wahlfach nur zum Ende des 

Schulhalbjahres zulässig. Die für die Abmeldung erforderli-

chen Formblätter sind im Sekretariat erhältlich und müssen 

spätestens bis zum 29. Januar 2027 — unterschrieben von 

den Eltern, der Fachlehrkraft, der Klassen- und der Stufen-

leitung sowie dem Schulleiter — im Sekretariat abgegeben 

werden.

BurgBeitrag
Auch im Schuljahr 2026/27 erlauben wir uns den so ge-

nannten BurgBeitrag zu erheben. Für das erste Kind sam-

meln wir 15 €, für das zweite 12,50 €, für das dritte und 

jedes weitere Kind einer Familie 10 € ein. Der BurgBeitrag 

wird für Ausgaben verwendet, die der Schulgemeinschaft 

zugute kommen, wie z.B. die Vervielfältigung von Informa-

tionsschreiben und Arbeitsmaterialien, Unterstützung der 

SV- und SEB-Arbeit, der Sanitäts-AG, der Bibliothek sowie 

der Finanzierung von Wettbewerben und Preisen.

Halteverbot Fahrradweg Burgstraße
Wir weisen Sie darauf hin, dass die vor und gegenüber un-

serem Haupteingang liegenden Fahrradwege in der Burg-

straße nicht zum Halten oder Parken genutzt werden darf. 

Sowohl vor Unterrichtsbeginn als auch nach Unterrichts-

schluss kommt es immer wieder zu gefährlichen Situati-

onen für Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer, weil diese 

Radwege durch haltende Autos blockiert werden.

Darüber hinaus ist die Einfahrt in unseren Schulhof mit 

PKW nur mit ausdrücklicher Genehmigung gestattet.

Aufsichtsregelungen der Klassen 5-8 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5-8 dürfen 

nur mit einer Einverständniserklärung der Eltern das Schul-

gelände nach vorzeitiger Beendigung des Unterrichts ver-

lassen. Die Eltern können sich zu Beginn des Schuljahres 

damit einverstanden erklären, dass ihre Kinder das Schul-

gelände verlassen dürfen, wenn der Unterricht vorzeitig be-

endet wird. Wie bereits in den Vorjahren bitten wir die Eltern 

der Schülerinnen bzw. Schüler der Jahrgangsstufen 5-8, uns 

mitzuteilen, wie im Falle ihrer Kinder verfahren werden soll.  

Wir dürfen jedoch annehmen, Sie entscheiden sich dafür, 

dass Ihre Kinder ggf. auch früher nach Hause dürfen. Falls 

Sie nicht damit einverstanden sind, dass Ihre Kinder das 

Schulgelände früher verlassen dürfen, bitten wir Sie, uns 

dies schriftlich über die Klassenleitungen mitzuteilen. Zu Ih-

rer Information möchten wir Sie darauf hinweisen, dass der 

gesetzliche Unfallversicherungsschutz grundsätzlich nur 

für den direkten Heimweg gewährleistet ist.

Klassen- und Kursarbeiten und andere Leistungsnachweise im Schuljahr 2026/27
Denken Sie bitte daran, dass die Noten für Klassen- und-

Leistungskursarbeiten zur Hälfte, die für Grundkursarbeiten  

zu einem Drittel in die Zeugnisnote einfließen.

Die sonstigen Leistungen, auch als mündliche Leistungen 

bezeichnet, werden den Schülerinnen und Schülern eben-

falls mitgeteilt. Zu weiteren Auskünften stehen Ihnen die 

Lehrkräfte gerne zur Verfügung. Alle Klassen- und Kursar-

beiten werden den Schülerinnen und Schülern mit nach 

Hause gegeben. Nehmen Sie bitte regelmäßig Einsicht, um 

sich über den schriftlichen Leistungsstand Ihrer Kinder zu 

informieren und nehmen Sie ggf. Kontakt mit uns auf.

Fach / Stufe 5. 6. 7. 8. 9. 10.

Mathematik 4 4 4 4 4 4
Deutsch

Aufsätze/Diktate 3/1 3/1 3/1 3/1 4/0 4/0
1. FS

Englisch
Französisch

3
3

4
4

4
4

4
4

4
4

4
4

2. FS
Englisch

Französisch
Latein

3
3
4

4
4
4

4
4
4

4
4
4

4
4
4

3. FS
Latein

Spanisch
4
3

4
4

Umzug oder Schulwechsel
Um unsere Daten aktuell zu halten, bitten wir Sie eventuelle 

Änderungen (Umzug, neue Telefonnummer, Änderung des 

Sorgerechts, ...) immer direkt der Schule mitzuteilen. Soll-

te Ihr Kind im Besitz einer durch die Stadtverwaltung bezu-

schussten Fahrkarte sein, beachten Sie bitte, dass diese bei 

Umzug oder bei Schulwechsel sofort zurückzugeben ist.

Wir sind UNESCO-Projektschule
Neue MINT-Koordinatorinnen an der Burg
Seit dem zweiten Halbjahr des vergangenen Schuljahres 

haben Yvonne Kaletta und Dr. Lisa Schneider die MINT-

Leitung unserer Schule übernommen. Ziel ist es, dass die 

Fachschaften die bestehenden Kooperationen u.a. mit der 

RPTU Kaiserslautern und der Hochschule Kaiserslautern 

weiter ausbauen, das Interesse der Schülerinnen und Schü-

ler im MINT-Bereich zu wecken und Talente zu fördern.  

Hier ein kleiner Auszug aus den Aktivitäten des letzten 

Schuljahres: Die Schülerinnen und Schüler konnten am 

HEUREKA!-Wettbewerb oder den Mathe-Modellierungs-

tagen teilnehmen.  Der Besuch im Chemielabor an der 

RPTU Kaiserslautern hat die Schülerinnen und Schüler 

ebenso begeistert wie der Bau eines Solarautos im Zuge 

des Solar Cars Cup. Im neuen Schuljahr darf sich die Burg-

Gemeinschaft auf viele weitere MINT-Aktivitäten und Ange-

bote freuen, wie z.B. den Schülerinnentag und den Tag der 

Chemie an der RPTU Kaiserslautern, den zweiten Teil des 

HEUREKA!-Wettbewerbs oder das Escape-Lab der 

Hochschule Kaiserslautern. 

Fragen? Anregungen? Wünsche? 

Kontakt der MINT-Koordinatorinnen:

                        kaletta@burg-kl-de und schneider@burg-kl.de

                                             Yvonne Kaletta, Dr. Lisa Schneider

Im April fand der Schülerwettbewerb HEUREKA! Weltkunde 

2026 statt, an dem unsere 6. Klassen teilgenommen haben. 

Die BurgGemeinschaft darf sich mit folgenden Preisträge-

rinnen und Preisträgern freuen: 

Collin Malehorn, Klasse 6d, 2. Platz auf Bundesebene mit 

nahezu voller Punktzahl; Laurenz Legrum, Klasse 6a,  1. 

Platz auf Schulebene; Anna Sabina Hoffmann-Rollauer, 

Klasse 6e, 2. Platz auf Schulebene; Oskar Gräff, Klasse 6c, 

3. Platz auf Schulebene; Sören Scheel, Klasse 6a, 3. Platz 

auf Schulebene; Matteo Iovannitti, Klasse 6d, 3. Platz auf 

Schulebene. Herzlichen Glückwunsch!

Wir hoffen, dass unsere Schule auch im kommenden Herbst 

beim zweiten Teil des Wettbewerbs HEUREKA! Mensch und 

Natur 2026 so erfolgreich sein wird. 

An dieser Stelle geht auch ein herzliches Dankeschön an 

die NaWi-Lehrerinnen und -Lehrer der 6.Klassen, die für 

einen reibungslosen Ablauf dieser Wettbewerbsrunde ge-

sorgt haben. 

                                                  Yvonne Kaletta, Dr. Lisa Schneider  

                                       (MINT-Koordination BurgGymnasium)

Schülerwettbewerb HEUREKA! Weltkunde 2026

Erfolgreiche Teilnahmen bei der 65. Mathematik-Olympiade 
Auch im vergangenen Schuljahr nahmen viele Schülerin-

nen und Schüler des BurgGymnasiums an der Mathematik-

Olympiade teil. Neben der Kombinationsfähigkeit und dem 

kreativen Umgang mit mathematischen Methoden steht das 

logische Denken im Vordergrund. Die erste Runde (Schul-

runde) fand zu Beginn des Schuljahres statt. Von den knapp 

30 teilnehmenden Schülerinnen und Schülern konnten sich 

elf für die zweite Runde (Regionalrunde) qualifizieren. Die-

se fand im November als vierstündiger Klausurwettbewerb 

in der Schule statt.  Durch ihre hervorragenden mathe-

matischen Fähigkeiten haben es fünf Schüler:innen in die 

dritte Runde (Landesrunde) geschafft und erreichten

auch dort tolle Ergebnisse: Eine lobende Anerkennung er-

hielten Johanna Brauch (5a), Jonathan Fleder (5b) und 

Merida Schnauber (6a). Noah Weissbart aus der MSS 12 

wurde mit einem dritten Preis ausgezeichnet. Noah sowie 

Lara  Hensen (9b) durften aufgrund ihrer guten Leistung am 

Mathe-Camp teilnehmen, das an der RPTU Kaiserslautern 

ausgerichtet wurde.            Yvonne Kaletta, Dr. Lisa Schneider  


